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Ich möchte die Versammlung bitten, die Tagesordnung zu ändern und den Vortrag 
von Herrn Notar Hohmann vorzuziehen, gleich nach der Ehrung langjähriger 
Mitglieder   und den Punkt Wünsche und Anträge daran anschließend abzuhandeln, 
um den Referenden nicht allzu lange warten zulassen.   
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung mein Bericht: 
 
Die letzte Mitgliederversammlung fand am 15. März 2013 hier im selben Raum, in 
der Lindenstube, der Gaststätte „Zur Linde“  statt. 
    
Mitgliederbewegung: siehe Anhang 
 
Ich darf nun bitten im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder sich von den 
Plätzen zu erheben. -------Danke 
 
 
Im vergangen Berichtsjahr fanden 5 Vorstandsitzungen statt  
 
Maibaumaufstellung 30.4. 2013: 
 
Wie schon die vergangen Jahre möchte ich meinen Bericht beginnen mit der schon 
seit über vierzigjährigen Tradition der Aufstellung eines Maibaumes am 
Gedenkstein in der Annastrasse. Wir wollen mit dieser Aktion den Frühling 
willkommen heißen. 
Dies ist die erste Veranstaltung nach der Mitgliederversammlung am Vorabend 
zum 1. Mai, also am 30. April um 18.00 Uhr.  
Bei großer  Beteiligung vieler Siedlermitglieder und einiger Gäste wurde wieder 
eine frisch geschlagene Birke als Sinnbild für den kommenden Frühling aufgestellt. 
Unter den Gästen waren auch einige Stadträte, sowie Siedlerfreund Georg 
Ondrasch, der in seiner Funktion als Bürgermeister einige Grußworte sprach. 



Nachdem es vergangenes Jahr sehr lange noch sehr kalt war,  wurde von uns allen 
der Frühling förmlich herbeigesehnt. Trotz des schlechten, regnerischen Wetters, 
waren genügend starke Männer bereit den Maibaum aufzustellen. Zuvor musste er 
natürlich wieder von einigen Siedlerfrauen und Siedlerkindern mit weißen und 
blauen Bändern geschmückt werden. Zur Belohnung gab es für die Kinder eine 
Wurst im Weck und dazu eine Limo. Die Erwachsenen konnten den neuen 
Annalikör, der für unser Annafest im Juli angesetzt wurde, verkosten.              
Der Siedlerchor, unter Leitung von Dr. Gerhard Köhler, umrahmte diese Feier mit 
einigen Frühlingsliedern. Anschießend sangen wir alle zusammen noch das schöne 
Lied  Der Mai ist gekommen. Herzlichen Dank an dieser Stelle den Sängern            
und ihrem Chorleiter. 
Trotz des etwas ungemütlichen feuchten Wetters, setzten wir uns unter die von 
fleißigen Helfern und Helferinnen eiligst aufgestellen Pavllions und genossen den 
Abend in geselliger Runde bei Schoppen und Bier und einem kleinen Imbiss. 
Auch hier ein Dankeschön an die Helferinnen und Helfer. 
 
 
 
 
 Annafest am 21.7.2013: 
 
Auch vergangenes Jahr fand wieder mit viel Aufwand, großen Mühen und vielen 
Helfern das alljährliche Annafest statt. 
Bei herrlichem Sommerwetter konnten wir wieder sehr viele Gäste begrüßen und 
bis in die späte Nacht in fröhlicher Runde feiern. Das Angebot an Speisen und 
Getränken war wie immer sehr umfangreich. Ein besonderer Dank gilt den vielen 
Frauen, die unentgeldlich, selbstgebackenen Kuchen für die Kaffeebar zur 
Verfügung stellen. Viele Gäste kommen schon am Nachmittag um sich von den 
fleißigen Damen in der Kaffeebar mit den leckeren Kuchen verwöhnen zu lassen.  
Bedanken möchte ich mich aber auch bei allen Heferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen dieses schönen Festes beitragen. Es ist immer mit viel Arbeit, beginnend 
mit dem Aufbau am Freitagnachmittag, mit dem Einrichtetn der Verkaufsstände 
und dem Festverlauf am Samstag bis spät in die Nacht und schließlich wieder am 
Sonntag der Abbau, verbunden. An dieser Stelle möchte ich einmal mehr darauf 
hinweisen, dass jede Helferin und jeder Helfer sehr gerne gesehen wird. Wenn Sie 
also Lust haben, mitzuhelfen, das Annafest findet heuer am 26. Juli statt. 
Auch eine große Zahl unserer Karlstadter Siedlerfreunde konnten wir in unseren 
Reihen begrüßen.   
 
Auch der von Gudrun Amberger selbst hergestellte Likör fand wieder reißenden 
Absatz. Beim vergangen Fest wurden über 80 Liter Likör getrunken. 
Auch an Dich, Gudrun, herzlichen Dank für die Likörherstellung. 
 



Als kleiner Dank fand für die große Helferschar  schon bald nach dem Fest das 
Helferessen im Gasthaus Betz in Langenprozelten statt. Leider können nicht immer 
alle Helfer daran teilnehmen. Es kamen aber fast 50 der Helfer und ließen sich in 
froher Runde das Essen schmecken. 
 
Anhängerbeschaffung: 
 
Um den immer größer werdenden Arbeitsaufwand, der für das Annafest notwendig 
ist, haben wir uns entschlossen, etwas Erleichterung zu schaffen, 
Deshalb haben wir einen Anhänger angeschafft, auf den das Holzgebälk für die 
Überdachung gelagert wird. Dieser Anhänger wird dann im ehemaligen 
Hammgelände, das jetzt im Besitz der Firma Welzenbach ist, abgestellt. Damit 
entfällt das immer recht anstrengende Hoch- und runter tragen in das Grundstück 
von Siedlerfreund Alfons Schönmann. 
 
Annalikör:  
 
Auch im abgelaufenen Jahr wurde wieder Quittensaft gewonnen, und 
dankenswerter Weise von Herbert und Gudrun Amberger mit Schnaps, Zucker und 
Gewürzen versetzt, um aus dem Saft den leckeren Annalikör werden zu lassen. 
Herzlichen Dank den Spendern der Quitten. Ich möchte Sie heute schon bitten, 
sollten Sie Quitten ernten und welche übrig haben, diese dem Verein zur Verfügung 
zu stellen, um den Nachschub an Likör sicherzustellen. 
 
Spenden: 
 
Unsere Spende, in Höhe von 700 €, aus dem Erlös des Annafestes, ging heuer an 
die Hochwassergeschädigten Bürger in Passau. Dieses Geld war sicher eine 
sinnvolle Sache und für viele Geschädigte ein kleiner Beitrag zur  
Wiederbeschaffung ihrer großen Verluste. Wir alle konnten im Fernsehen 
mitverfolgen, wie groß die Schäden und Verluste der Bürger in den 
Hochwassergebieten waren. 
Diese Spendenbereitschaft unseres Vereins soll zeigen, dass wir auch an die 
Menschen denken, denen es einmal nicht gut geht.  
Dies ist aber nur möglich, wenn wir alle, entweder als Helfer oder auch als Gäste  
weiter gemeinsam so gute Ergebnisse beim Annafest erzielen.  
 
Jubiläumsveranstaltung, 25 Jahre Städtepartnerschaft:  
 
An der Jubiläumsveranstaltung, 25 Jahre Städtepartnerschaft, in der 
Scherenberghalle, habe ich mit meiner Frau und einigen SV Mitgliedern 
teilgenommen. Es war ein sehr schöner und unterhaltsamer Abend. 
  



 
Weihnachtbaum am Gedenkstein: 
 
Die Idee einen beleuchteten Weihnachtsbaum am Gedenkstein aufzustellen wurde 
auch vergangenes Jahr erneut umgesetzt. Am ersten Adventssamstag trafen sich 
einige Siedlerfreunde und Gäste um bei Glühwein und selbstgebackenem 
Weihnachtsgebäck  die Baumbeleuchtung bei Anbruch der Dunkelheit 
einzuschalten.  
Den Weihnachtbaum stellte dankenswerter Weise Familie Heimann zur Verfügung. 
Um auch heuer wieder einen Baum aufstellen zu können wird ein geeigneter Baum, 
der vielleicht in einem Garten zu groß geworden ist, gesucht.                                     
Ein Spender möge sich bitte melden. 
 
 
Hütte:  
 
Schon seit einiger Zeit ist ein gewünschtes Vereinsheim Thema in unseren 
Sitzungen. 
Bis heute kann ich noch keine verbindliche Aussage dazu machen. Wir sind mit der 
Stadt in Gesprächen über ein geeignetes Grundstück, auf dem wir zu günstigen 
Konditionen eine Vereinshütte errichten könnten. Breiten Raum nehmen die 
Überlegungen der Finanzierung ein. 
Ein Vereinsheim über hohe Kredite zu bauen, erscheint uns immer noch riskant, 
weil nicht abzuschätzen ist wie lange unsere Einnahmen beim Annafest noch 
eingehen. 
Es gibt immer mehr Anlieger in der Annastrasse, die dieser Veranstaltung skeptisch 
gegenüberstehen, bis hin zu nicht mehr zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten, 
die bisher genutzt wurden. 
 
Geräteprüfung: 
 
Seit einigen Jahren ist es auch für Vereine Pflicht, die elektrischen Verleihgeräte 
jährlich überprüfen zu lassen. Dazu konnten wir eine ortsansässige Firma finden, 
die diese Prüfung recht preisgünstig durchführt. 
Hier wieder meine Bitte mit den Geräten sorgsam umzugehen und sie in sauberem 
Zustand an unseren Gerätewart zurückgegeben. 
Ganz wichtig nochmals der Hinweis die Geräte nicht einfach vor dem Haus von 
Frank Hartmann abstellen, denn wie schnell könnte ein Sperrmüllsammler 
vorbeifahren und das Gerät einladen. 
 
 
  
 
 



Geburtstagskarten: 
 
Die Geburtstagskarten für unsere älteren Mitglieder wurden wieder von SF Rainer 
Knoblach gedruckt und mit einem Bild aus seiner Blumenbildsammlung beklebt. 
Auch Dir lieber Rainer vielen Dank für Deine Mühen. 
Den größten Teil der Karten verteilen wie immer unsere beiden Siedlermitglieder       
E. Schinzel und Frank Hartmann. 
Die Jubilare mit rundem Geburtstag werden von mir persönlich besucht und 
gratuliert. 
Dabei überreiche noch zusätzlich einen Bocksbeutel. 
  
Jedes Jahr sind wir auf der Suche nach einem passenden kleinen Vers für diese 
Karten. Auch hier werden Ideen gerne angenommen. 
 
Internetseite: 
 
Wie schon in der vergangenen Mitgliederversammlung, möchte ich Euch wieder 
auf unsere, schon seit mehreren Jahren bestehende Internetseite aufmerksam 
machen. Hier gibt es viele interessante Informationen rund um Haus und Garten.  
 
Die Homepage wird ständig von Ralf Herbert aktualisiert und mit wichtigen 
Informationen versorgt. Sollte jemand mal Bilder oder Informationen dafür haben, 
kann er sich mit Ralf Herbert oder uns allgemein unter svgemuenden@verband-
wohneigentum.de in Verbindung setzen. 
Einfach mal reinklicken auf www.verband-wohneigentum.de/gemuenden 
 
Monatszeitung Familienheim und Garten: 
 
Auch wenn Sie die monatliche Zeitschrift aufmerksam lesen sind Sie bestens über 
alle wichtigen Themen für Haus- und Gartenbesitzer informiert. 
 
Heuer haben wir zusätzlich zu diesen Angeboten einen Referenten bei und der uns 
einiges wissenswertes über Vorsorge und Vererbung vorträgt. 
 
 
Ein weiteres Thema in unseren Ausschußsitzungen war das Thema 
Versicherung bei ehrenamtlicher Tätigkeit im Rahmen einer Mitarbeit im 
Verein. 
Hierzu wäre zu sagen, das alle Helfer über unseren Dachverband unfallversichert 
sind. 
Zusätzlich sind auch die Fahrten mit dem privaten PKW versichert, wenn man im 
Auftrag des Vereins unterwegs ist. Sollte allerdings eine eigene 
Vollkaskoversicherung bestehen, zahlt unsere Versicherung nur die 
Selbstbeteiligung des PKW Besitzers. 



 
                                                                    
Danke an alle 
 
Am Ende meines Berichtes möchte ich mich noch einmal bei allen die mitgeholfen 
und zum Gelingen der verschiedenen Veranstaltungen beigetragen haben, 
bedanken.  
Um niemanden zu vergessen möchte ich hier keine Namen nennen. Aber wir sind 
angewiesen auf viele weitere Helfer, um alle Aktivitäten des Vereins durchführen 
zu können.  Recht herzlichen Dank an alle, die sich in irgendeiner Weise an den 
vielen Aktivitäten und damit am Vereinsleben beteiligt haben.                       
Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern der Vorstandschaft für die gute und 
gedeihliche Zusammenarbeit. 
Vielen Dank für die Unterstützung, denn alleine kann man die viele Arbeit nicht 
bewältigen.   
                                                                                                                                                                                                                                                                             
An Sie, liebe Mitglieder, richte ich wie immer die Bitte, wenn Sie Lust haben auch 
mitzuarbeiten und unsere vielen angebotenen Veranstaltungen mit zu gestalten oder 
aber einfach nur teilzunehmen. Ich denke es ist für Jeden etwas dabei. Ihr seid 
herzlich eingeladen. 
 
Feststehende oder geplante Termine für das laufende Jahr: 
 

• 30. 04. Maibaumaufstellung am Gedenkstein, wie immer um 18 Uhr 
 

• 13.06 Treffen am Brünnle 
 

• 05.07. Jahresausflug nach Erfurt in die EGA, eine sehr schöne und 
interessante Gartenschau. 

 
• 26. 07. Annafest 

 
• 15.08. Wanderung zum Homburgfest 

 
• 12.09. Treffen am Brünnle 

 
• 29. 11.  Aufstellen eines Weihnachtsbaumes am Gedenkstein                              

 
• Vielleicht wieder Teilnahme am Faschingszüchle 2015 

 
Die genauen Termine sind der örtlichen Presse, oder unserer Homepage zu 
entnehmen. 
  
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 



 
 
 
 
 
 
 
 
 


